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Mammendorf – Mit einem er-
heblichen Kostenaufwand hat
die Gemeinde die „Alte Schule“
am Rathausplatz saniert. Dank
staatlicher Zuschüsse im Rah-
men der Städtebauförderung
blieb das Projekt finanziell trag-
bar. Neben einer energetischen
Sanierung konnte durch einen
verglasten Anbau auf der Rück-
seite ein bisher nicht vorhande-
ner barrierefreier Zugang ge-
schaffenwerden.
Nach Abschluss der Sanierung

öffnen die neuen und alten Nut-
zerdesHauses ihreRäumefürei-
nen Tag der offenen Tür. Das gilt
auch für dieneuenRäumlichkei-
ten, die durchdenErweiterungs-
bau des Rathauses entstanden
sind.
DerTagderoffenenTüreistam

Sonntag, den 14. September
2025. Zeitgleich findet auf dem
Rathausplatz ein Herbstfest
statt, das vom Heimat- und
Trachtenverein „D‘ Moasawink-
ler“ veranstaltet wird. Neben
dem Herbstfest, bei dem es Mu-
sik, Gesang, Tanzvorführungen,
Spiele für Kinder und bestes Es-
sen und Trinken gibt, ist folgen-
derAblaufgeplant:

! 10Uhr–ÖkumenischerGot-
tesdienst auf dem Rathaus-
platz, bei schlechter Witte-
rung in der Pfarrkirche St.
Jakobus.

! 11Uhr–SegnungderRäume
im Haus der Begegnung /
Rathauserweiterungsbau.

! 11.30 Uhr – Start des Tages
der offenen Tür in beiden
Häusern. Ende um 17 Uhr.
Das Jugendcafé plant auf
der Nordseite des Hauses
der Begegnung, im Bereich
des Kinderspielplatzes, At-
traktionen für Kinder wie
zum Beispiel eine Hüpf-
burgaufzubauen.

! Ab11.30Uhr – Schnitzeljagd

im Haus der Begegnung.
Mit einem Fragebogenwer-
denDetails aus allen Räum-
lichkeiten gesucht. Preis-
verleihungum16Uhr.

! 13.30 Uhr – Der Gesangver-
ein bietet Kostproben sei-
nes Könnens auf der Rück-
seite des Hauses der Begeg-
nung (Kinderspielplatz).

! 14.30 Uhr – Das Musikinsti-
tut „Kiendl-App“ freut sich
auf Zuhörer ebenfalls auf
der Rückseite des Hauses
der Begegnung (Kinder-
spielplatz).

! Im Haus der Begegnung
können folgende Räum-
lichkeiten besichtigt wer-

den:Diesehransprechende
und komplett neu gestalte-
te Bücherei / DerWeltladen
/ ProberaumGesangverein /
Proberaum Musikinstitut
„Kiendl-App“ / Proberaum
Bläserkreis „Da Capo“ /
Neue Räumlichkeiten für
offene Jugendarbeit – be-
treut durch Jugendcafé e. V.
/ Übungs- und Aufenthalts-
räume des Trachtenvereins
„D‘Moasawinkler“.

! Ebenfallsgeöffnet sindRäu-
me des Rathaus-Erweite-
rungsbaus, wie das neue
Trauungszimmer. Interes-
sant ist vielleicht auch ein
Blick indasBürovom1.Bür-
germeister oder in den Sit-
zungssaal im3.Stock.

Alle Bürgerinnen und Bürger
von Mammendorf, ob jung oder
alt sind herzlich zum Tag der of-
fenen Tür und zum Herbstfest
eingeladen. Der Bürgermeister
und der Gemeinderat sowie die
Moasawinkler freuen sich auf
IhrenBesuch.BeischlechterWit-
terung entfällt das Herbstfest,
derTagderoffenenTürfindetbei
jedemWetter statt.

Einladung zum Tag der offenen Tür

Das neue Haus der Begegnung öffnet seine Pforten.
FOTO: ANTON FASCHING
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DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 11. September 2025
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Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
das Rathaus der Verwaltungs-

gemeinschaft Mammendorf hat
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 14 bis
18.30 Uhr für den allgemeinen
Parteiverkehrgeöffnet.
Um den Publikumsverkehr et-

was zu entzerren, bittet die Ver-

waltung, das vielfältige Angebot
an Formularen auf ihrer Inter-
netseite
www.vgmammendorf.de unter
„OnlineService“zunutzen.
Damit können viele Aufgaben

bequem und ohne zeitliche Bin-
dungonlineerledigtwerden.Für
Anfragen können die
MitarbeiterInnen auch gerne te-

lefonisch, schriftlich oder per E-
Mail erreichtwerden.
Das Rathaus ist unter der Tele-

fonnummer 08145/84-0 zu errei-
chen. Durchwahlnummern fin-
denSieunter
www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL, 1. BÜRGERMEISTER
GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus

„Einbisschenmehrwir“
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote, so-
zialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf. Kontaktper: Telefon: 08145/
6124,Fax:08145/6125.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße2a,Mammendorf.
Telefon: 08145/4179543, Mobil:

0152/31762454, E-Mail: info@die-
alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

EUTB

Die EUTB im LK FFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-
schen Erkrankungen sowie de-

renAngehörige.
Wir beraten unabhängig, ver-

traulichundkostenlosinInklusi-
on, zu Teilhabeleistungen wie
Eingliederung, Hilfsmitteln und
unterstützenbeiAnträgensowie
Vermittlung an Fachstellen:
SchöngeisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141/5335640. E-Mail:

eutb.ffb@ospe-ev.de

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren inAlltags- undNotsituati-
onen, bei Behinderung und/oder
Demenzerkrankung.
Kontakt:HerlindeSchlemmer,

Krippstraße 1 in Nassenhausen.
Telefon: 0151/52576636, E-Mail:
info@herlindeschlemmer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-
bach, AmSpielberg 4. Stationäre
Pflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

HomeInstead

Persönliche Betreuung für Se-
nioren - zu Hause und unter-
wegs. Zeit miteinander verbrin-
gen, Termine wahrnehmen, Hil-
febeiderGrundpflege, Familien-
betreuung und Hilfe im
Haushalt. Kassenzugelassener
Betreuungs-undPflegedienst für
den Landkreis Dachau und Fürs-
tenfeldbruck. Professionell aus-
gebildetes und sorgfältig ausge-
wähltes Personal mit Ortskennt-
nissen. NebenBetreuung von Se-
nioren auch Betreuung für
MenschenmitHandicap.
Ansprechpartner: Michael

Junkes, Ilzweg 7,Olching. E-Mail:
dah-ffb@homeinstead.de, Tele-
fon:08142/65458-0.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwellige Entlastungs- und Be-
treuungsangebote sowie ambu-
lante und teilstationäre Pfle-

geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege.Buchenweg2 in Jesen-
wang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen 56, Fürstenfeld-
bruck.Telefon:08141/290850.

Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch:9bis12,16bis18Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen

DieneusteFundsache:
Fundnummer 62: schwarze

Powerbank,gefundenam25. Juli
in Mammendorf, Kirchplatz St.
Jakobus.
DieseundweitereFundsachen

können Sie im Bürgerbüro der
VG zu denÖffnungszeiten abho-
len.

Fundsachen
in der VG



08142 40879 oder www.amperhof.de

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

Die neue Ernte ist
in vollem Gange!

Lassen Sie sich
persönlich am Telefon

beraten.

Unsere Kundenbetreuung weiß, welches Obst &
Gemüse jetzt aus der Region kommt & schmeckt.
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Hier finden Sie die Standorte al-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.

! Adelshofen:
Sportplatzweg 6, jederzeit
überTüröffner.
Am Lichtenberg 17, jeder-
zeit.

! Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße
6-8, jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeis-
ter-Widemann-Straße 8, je-
derzeit.

! Babenried:
Gemeindewohnanlage,
Dorfstraße15a, jederzeit.

! Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordein-
gang, jederzeit.

! Hörbach:
Feuerwehrhaus, Lutten-
wangerStraße2c, jederzeit.

! Hattenhofen:
Sportheim des SV Haspel-
moor, jederzeit.

! Jesenwang:
TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den
Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rat-
haus (Südseite), jederzeit.

! Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-
bergstraße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

! Luttenwang:
Metzgerei Jais, Angerstraße
2, jederzeit.

! Mammendorf:
Aremo,Oskar-v.-Miller-Stra-
ße1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
Wasserwachtstation Bade-
see, jederzeit.

! Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.

! Nassenhausen:
Feuerwehrhaus, Hauptstra-
ße9a, jederzeit.

! Oberschweinbach/Spiel-
berg:
Feuerwehrgebäude, jeder-
zeit.

! Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus, jeder-
zeit.

Defibrillatoren-
Standorte

VG – LiebeBürgerinnenundBürger,
wir freuen uns, Ihnen mittei-

len zu können, dass seit 20. Au-
gust im Rathaus der Verwal-
tungsgemeinschaft Mammen-
dorf – Bürgerbüro – ein Licht-
bildautomat zur Verfügung
steht. Somit kannmitmoderner
Technik die Lichtbildaufnahme
innerhalb der Behörde genutzt
werden.
Das neue technische System

PointID - zur Erfassung von Ge-
sichtsbild, Fingerabdrücken und
Unterschrift ermöglicht einen
medienbruchfreien Prozess. Di-
gital angefertigte, qualitativ
hochwertige Lichtbilder für Aus-
weisdokumente werden künftig
nichtmehraufFotopapierausge-
druckt.
Die Beantragung hoheitlicher

Ausweisdokumente verläuft
künftig vollständig digital. Die
Gebühr von 6 Euro wird zur Do-
kumentengebührangerechnet.
Um längere Wartezeiten zu

vermeiden, können Sie bereits
vorderBeantragungeinesDoku-
ments Ihr Foto an unserem
Bildautomaten und gleichzeitig
IhreUnterschrift erfassen.
Alternativ können Bürgerin-

nen und Bürger auch weiterhin
biometrische Lichtbilder bei ei-
nem Fotodienstleister anferti-
gen lassen. Die Lichtbilder wer-
den durch die Fotodienstleister
künftig digital an die Behörde
übertragen (QR-Code).
Lichtbilder in Papierformwer-

dennichtmehrangenommen.
Bei Säuglingen und Kleinkin-

dern kann es bei dem Licht-
bildautomat zu Schwierigkeiten
kommen. In diesen Fällen emp-
fehlenwir, die Aufnahme der di-
gitalen Lichtbilder weiterhin bei
einem Fotodienstleister vorzu-
nehmen. VG MAMMENDORF

Lichtbildautomat
für Passbilder

Mit diesem Lichtbildautomat
werden in Zukunft die Passbil-
der erstellt.

Landkreis – Das Ehrenamt lebt
von guten Ideen und Innovatio-
nen. Unter dem Motto „Ehren-
amtinBayern-Gemeinsamstark
für morgen“ werden Personen,
Initiativen und Organisationen
gesucht, die gute Ideen rund um
das Thema Ehrenamt kreativ
aufgreifen und gewinnbringend
umsetzen. Der Bayerische Inno-
vationspreis Ehrenamt wird in
zweiKategorienverliehen:

Kategorie 1: Innovative Pro-
jekte mit sechs Einzelpreisen. Je
10.000 Euro für Projekte, die be-
reits realisiert werden. Diese Ka-
tegorie ist goldrichtig, wenn Sie
bereits ein innovatives Projekt
realisieren - selbst, wenn Sie mit
derUmsetzungIhresProjektege-
rade erst begonnen haben und
damit noch ganz am Anfang ste-
hen.

Kategorie 2: Neue Ideen mit
fünf Einzelpreisen. Je 3.000 Euro
für herausragende Ideen und
Konzepte. Wenn Sie mit Ihrer
Idee bereits in den Startlöchern
stehen, dann soll Ihr Vorhaben
nicht an der Frage der Finanzie-
rung scheitern. Hierfür ist diese
Kategorie.

Bewertungskriterien

Für die Preiswürdigkeit sind
folgende fünf Bewertungskrite-
rienentscheidend:

! Innovativ: Das gab es bis-
hernochnicht,das istneu.

! Engagementfeldübergrei-
fend: Auch für andere Be-
reiche und Felder des Eh-

renamtes nützlich und an-
wendbar.

! Gemeinwohlorientiert:
Nichtkommerziell.

! Vorbildlich: Gut und nach-
ahmenswert, ideal auch als
Pilotprojekt.

! Praktikabel: Das Projekt/
die Idee ist leicht umzuset-
zen und Erfolg verspre-
chend.

Weitere Informationen

Wer kann teilnehmen?Ausge-
zeichnet werden Einzelperso-
nen, Teams oder Organisatio-
nen, die innovative, gemein-
wohlorientierte Ideen und Pro-
jekte inBayernselbstplanenund
durchführen.

Wie bewerben Sie sich? Ein-
fach online unterwww.innovati-
onsehrenamt.bayern.de. Hier
finden Sie ein Online-Formular
und weitere Anleitungen zum
genauenVorgehen.

Wann ist Anmeldeschluss?
Am5.Oktober2025.

Wer sitzt in der Jury? Sie be-
steht aus Vertreterinnen und
Vertretern des Runden Tisches
Bürgerschaftliches Engagement
sowie bekannten Persönlichkei-
ten. Die Mitglieder der Jury wer-
den nach Ablauf der Bewer-
bungsfrist offiziell bekannt ge-
geben.

Wann findet die Preisverlei-
hung statt? Im Frühjahr 2026
beieinemFestakt inMünchen.

BAYER. STAATSMINISTERIUM
FÜR FAMILIE, ARBEIT U. SOZIALES

Gute Ideen im Ehrenamt



✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
www.r-daubner.de

Inh. Valentin Daubner
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OGTS-Gs

Mammendorf – Am 22. Juli
verabschiedeten wir in einer
kleinen Feierstunde 18 Schüle-
rinnen und Schüler der 4-ten
Klassen aus der offenen Ganz-
tagsschule der Grundschule
Mammendorf.Wirwünschenih-
nen viel Erfolg auf den weiter-
führenden Schulen und danken
nochmals ganz herzlich für das
tolleAbschiedsgeschenk!

Sommerferien-
programm2025

Wir danken herzlichst den Un-
terstützern des Mammendor-
fer Ferienprogramms 2025:

! ADFC
! Bund Naturschutz Ortsgr.

Mammendorf
! D’Moasawinkler
! Kath. Kirchenstiftung St. Ja-

kobusd.Ältere
! Obst- und Gartenbauverein

(2x)
! Reitclub Fürstenfeldbruck

e.V.
! Schützenverein Grüne Ei-

cheNannhofen
! Schützenverein Mammen-

dorfEichenlaube.V.
! Stutenmilchgestüt

Schwarz
! Taeryone.V.
! TCMammendorf (2x)
! Wasserwacht Ortsgr. Mam-

mendorf
! TeamJugendcafée.V.
! unddenPrivatpersonen

Angebotevom
Jugendcafé im
Jugendraum

Seit am6.Mai der Jugendraum
imHaus der Begegnung eröffnet
wurde, besuchten viele Mam-
mendorfer Jugendliche der 5.-7.
Klassen die abwechslungsrei-

chen Angebote wie Volleyball,
Pizza backen, Kicker, Billard
u.v.m. Dafür bedankt sich das
Team undwünscht schöne Som-
merferien!Wir freuen uns, euch
ab 23. September wieder jeden
Dienstag (an Schultagen) von
16.30 bis 18.30 Uhr begrüßen zu
dürfen!
Nach den Sommerferien wer-

den auch unsere Kino’s sowie
Party‘s für 6 bis 11-Jährige einmal
im Monat im Jugendraum -
„Haus der Begegnung“, Kloster-
str. 4 (Keller) stattfinden.
Aktuelle Termine können un-

ter https://www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west/ eingese-
hen und, im Falle des Falles, an-
gemeldetwerden. JUCA

Das JuCa informiert

KinderyogamitLarissa

Mammendorf – Im Rahmen
des Ferienprogramms fand eine
besondere Yogastunde für Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren
statt.
Insgesamt nahmen 9 Kinder vol-

ler Neugier
und Freude
teil.
Der Kurs

stand unter
dem Motto,
durch einfa-
che Yoga-
übungen,
bewusste Be-
wegung und

kleinePausenbesserzurRuhezu
kommen. Der Fokus lag auf Ent-
spannung, Körperwahrneh-
mungund Stressabbau – kindge-
recht, spielerisch und mit viel
FreudeanderBewegung.
Da das Wetter an diesem Tag

nichtmitspielte,machtenwir es
uns inderMensagemütlich.Zwi-
schen bunten Stuhlreihen und
Tischen entstand eine farbenfro-
he,einladendeKulissefürunsere
„Waldbegehung“. Mit etwas Fan-
tasie verwandelten wir den
Raumineinen„Indoor-Wald“:
In kleinen Yoga-Sequenzen

ahmten die Kinder Tiere und
Pflanzen nach, als würden wir
durch einen echten Wald wan-

dern – vom „Baum“ über den
„Frosch“biszum„Igel“.
DurchAtemübungenundkleine
Ruhepausen lauschten wir ge-
meinsam den „Geräuschen des
Waldes“,diewirmitunsererFan-
tasiezumLebenerweckten.
Spielerische Bewegungsübun-
gen luden dazu ein, kreativ zu
sein und Spaß an der Bewegung
zuhaben.
Die gemütliche Atmosphäre

zwischen den bunten Stühlen
wirkte verbindend und schuf ei-
nen geschützten Rahmen. Be-
sonders schön war zu beobach-
ten, wie die Kinder im Laufe der
Stunde ruhiger wurden, achtsa-
mermiteinander umgingenund
gleichzeitig viel Spaß an der Be-
wegunghatten.

Erlebnisbauernhof

Germerswang – Im Rahmen
unseres Ferienprogramms
machten wir uns bei strahlen-
demSommerwetteraufdenWeg
nach Germerswang, um einen
Tag lang das Leben auf dem Bau-
ernhof zu erleben. Nach einer
kurzen Anreise und einem Spa-
ziergang von der S-Bahn-Station
Malching zum Hof wurden wir
herzlichempfangen–undschon
begann ein abwechslungsrei-
cher Tag voller spannender Er-
lebnisse rund um Tiere und
Landwirtschaft.
Die Kinder durften Hühner

streicheln, Kälber füttern und
aufdemTraktorprobesitzen.
Besonders spannend war die

Herstellung von eigener Butter,
die natürlich gleich probiert

wurde – zusammen mit erfri-
schendenMilkshakesderMolke-
rei Gropper, welche mit der
hofeigenenMilchbeliefertwird.
ZwischendurchsorgtedieBäu-

erin mit humorvoll-ironischen
„Klugscheißer“-Einlagen dafür,
dass die Kinder spannende Fak-
ten über das Leben undArbeiten
auf dem Hof nicht als langweili-
ge Vorträge, sondern mit viel
SpaßundInteresseaufnahmen.
Eine lustige Wasserschlacht

auf dem Hof durfte dabei nicht
fehlen: Mit den Kübeln fürs Käl-
bertränken wurden die Erzieher
ins Visier genommen – einewill-
kommeneAbkühlungandiesem
heißenTag.
Für zusätzliche Herzensmo-

mente sorgte die Hofkatze, die
unsneugierig von Station zu Sta-
tion begleitete und sich immer
wiederstreicheln ließ.
Das schöne Wetter lud dazu

ein, denTagdraußenausklingen
zu lassen: Nach dem Hofbesuch
machten wir einen Abstecher
zum nahegelegenen Spielplatz.
Zum krönenden Abschluss gab
esfüralleeinleckeresEis–einsü-
ßerHöhepunkt,derdiesenerleb-
nisreichen Tag perfekt abrun-
dete.

Eindrücke vom Ferienprogramm



HOLZALUFENSTER
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VG – Die
Volkshoch-
schule Stadt
Land Bruck
präsentiert
ihr neues Pro-
gramm für
Herbst/Win-
ter 2025/26 –
ab sofort online unter www.vhs-
stadtlandbruck.de verfügbar. In-
teressierte können sich direkt
auf der Website zu zahlreichen
Kursen und Veranstaltungen an-
melden. Die gedruckten Pro-
grammhefte sind ab dem 18. Au-
gust 2025andenbekanntenAus-
lagestellen in Fürstenfeldbruck,
Maisach und Mammendorf er-
hältlich.
Das aktuelle Programm bietet

erneut eine große Vielfalt an Bil-
dungsangeboten für alle Alters-
gruppen. Neben bewährten For-
maten in den Bereichen Politik,
Gesellschaft, Gesundheit, Kul-
tur, Sprachen, Digitalisierung
undBeruf findensichauchneue,
innovativeKurse.
Veranstaltungen im Mehrge-

nerationenhaus sowie Angebote
für Kinder und Jugendliche in

der Jungen vhs runden das Pro-
grammab.

Starkes
Bildungsangebot

Mit dem neuen Semester star-
tet die Volkshochschule in die
erste Programmsaison nach der
Fusion der bisherigen Volks-
hochschulen in Fürstenfeld-
bruck, Maisach und Mammen-
dorf. Die neue vhs Stadt Land
Bruck bündelt ihre Kräfte und
schafft ein attraktives Bildungs-
angebotfürdengesamtenwestli-
chen Landkreis – wohnortnah,
vielfältig und zukunftsorien-
tiert. Das Team der Volkshoch-
schule freut sich auf zahlreiche
Teilnehmende, spannende Be-
gegnungen und neue Ideen für
die Erwachsenenbildung vor
Ort. VHS

vhs: Neues Programm

VG – Schon neugierig auf den
Herbst? In unserem neuen Pro-
gramm für 2025-2026 können
Sie Veranstaltungen zu unserem
Jahresthema „Auf Augenhöhe“
und viele weitere Angebote zu
denBereichenGlaube&Spiritua-
lität, Gesellschaft, Familie, Ge-
sundheit, Kultur und Kreativität
sowie Interkulturelles entde-
cken. Alle Veranstaltungen sind
onlineverfügbarundSiekönnen
bereits jetzt Ihren Platz in dem
gewünschten Kurs buchen, ab
Mitte September liegt das neue
MagazinauchindenGemeinden
und an den bekannten Auslage-
stellen in gedruckter Form aus.
Wir wünschen Ihnen viel Ver-
gnügen beim Stöbern in unse-
rem vielfältigen Programm und
freuenunsaufSie!

! Unterwegs mit den Tieren
der Nacht - Naturerlebnis-
führung für Familien mit
Kindern im Grundschulal-
ter:
12. September, ab 19 Uhr in
Mammendorf.

! Familienyoga , inklusiv für
alle Familien mit Kindern
ab3 Jahren:
14. und 20. September, je-
weils um 10 Uhr in Altheg-
nenberg.

! Pilates für Fortgeschritte-
ne (2Kurse):
10 x Montag, ab 15. Septem-
ber inAdelshofen.

! Baby-Café. Alles rund ums
Baby im1.Lebensjahr:
17. September und 24. Sep-
tember, jeweils um9Uhr in
Mammendorf. In Koopera-
tion mit „Willkommen im
Leben“
der Bürgerstiftung für den
LandkreisFFB.

! Locker vom Hocker – Gym-
nastik rund um den Sitz:

10 x Mittwoch, ab 17. Sep-
tember inMammendorf.

! Eltern-Kind-Gruppen
(EKP®) – weil gemeinsam
die beste Zeit ist:
12 x Donnerstag, ab 18. Sep-
tember in Mammendorf
undAdelshofen.

! Rücken fit:
9xFreitag, ab19.September
inAdelshofen.

! Mach mit, bleibt fit! Gym-
nastik mit Spaß für Teil-
nehmende 60plus:
9xFreitag, ab19.September
inAdelshofen.

! Wirbelsäulengymnastik –
Aufrecht bleiben!
10 xMontag, ab 22. Septem-
ber inMammendorf.

! Heilendes Yoga – Hartha
Yoga:
10 xMontag, ab 22. Septem-
ber inAdelshofen.

! QiGong amAbend:
10xDienstag,ab23.Septem-
ber inAlthegnenberg.

! Sind so kleine Füße – doch
Fundament fürs Leben.
Online-Vortrag für wer-
dende und junge Eltern,
Großeltern und Interes-
sierte:
23.Septemberum19.30Uhr,
OnlineperZoom.

! Diagnose AD(H)S / ASS –
Was nun? Online-Treff für
Eltern betroffener Kinder:
25. September um 20 Uhr,
OnlineperZoom.

! Hula Hoop – Absolut Be-
ginner Workshop. Fit und
glücklich mit Hoop-Fit-
ness:
27. September um 9.30 Uhr
inAdelshofen.

Information und Anmeldung
zu allen Veranstaltungen unter
www.brucker-forum.de, 08141
315896-0 BRUCKER FORUM

Brucker Forum

DasMTBMammendorf erscheintheuernocham: 25. September, 30.
Oktober,27.Novemberund18.Dezember.
Redaktionsschluss ist jeweils13Kalendertagezuvor.

Erscheinungstermine Mitteilungsblatt

Maisach – Seit 2007 unterstützt
die Tafel Maisach Bedürftige aus
Maisach, Gernlinden, Altheg-
nenberg, Egenhofen, Hattenho-
fen, Mammendorf, Mittelstet-
ten, Oberschweinbach und Un-
terschweinbach mit Lebensmit-
teln und Hygieneartikeln. Die
steigende Zahl der Bedürftigen
und enorm angestiegene Logis-
tikkosten für Fahrzeuge und La-
gerhaltung haben für die Tafel
Maisach eine schwierige Finanz-

lagezurFolge.
Wir sinddeshalb auf IhreHilfe

angewiesen. Wir freuen uns
über Geld- und Sachspenden so-
wie haltbare Lebensmittel. Hier
unsere Telefonnummer, falls Sie
FragenhabenunddieBankdaten
möchten:0155-61204763.DieBür-
gerstiftung als Träger der Tafel
Maisach bedankt sich schon im
Vorausfür IhreHilfe,auchimNa-
menunsererTafelkunden!

TAFEL MAISACH

Spendenaufruf



Sparkasse

Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler im

westlichen Landkreis

Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch

Tel. 08141/407-4720

Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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Ferienprogramm
Hattenhofen

Hattenhofen –Nochniegabes
so viele Termine im Ferienpro-
gramm Hattenhofen, noch nie
meldeten sich so viele Kinder
und Jugendliche (110 imAltervon
3-17) an. Jugendreferentin Alex-
andra Klepper freut sich sehr,
dass das Programm wieder ein-
mal so gut angenommenwurde.
Das Team hinter dem Ferienpro-
gramm war bunt gemischt aus
alten Hasen und neuen Gesich-
tern, alle Arbeit wurde ehren-
amtlich geleistet und selbststän-
dig geplant. Die Jugendreferen-
tin erstellte aus den angebote-
nen Beiträgen ein vielfältiges
Programm undmanagte die On-
line-Anmeldung.
Damit für große und kleine

Kinder etwas geboten war, leg-
ten sich viele engagierte Frauen
und ein paar Männer ins Zeug:
Bastelaktionen wie Zaubergar-
ten, InsektenhausoderKäppi-Be-
malen, Pasta- und Spätzle selbst
machen, Töpferkurse für
Schmuck und Kühlschrankma-
gneten, aber auch Geocaching,
Märchenspaziergang und ein
Ausflug zur Polizei FFB standen
auf dem Plan. Der Sportverein
beteiligte sichmit einemTennis-
Schnuppertag, die Freiwillige
Feuerwehr lud künftige Jugend-
feuerwehrler/innen zu einemer-
lebnisreichen Vormittag und ge-
meinsamenMittagessenein.
Ebenfalls umAbenteuer in der

Natur ging es beim Wald-Akti-
onstag der christlichen Pfadfin-
dergruppe Royal Rangers, die im
nächsten Frühjahr offiziell ge-

gründet werden soll. Bei der tra-
ditionellen Fahrt in den Skyline-
parkwarderBusausgebucht–50
Kinder und Jugendliche hatten
einen wunderbaren Sommertag
lang Spaß. (Siehe auch unser Fo-
to)
FreiePlätzegibtesnochfürdie

kindgerechte Führung des Ver-
eins Haspelmoor durchs gleich-
namige Moor am 5. September
von15 bis 17 Uhr (ab 9 Jahren), El-
ternsindhierauchwillkommen!
Auch das Lichtgewehrschießen
des Schützenvereins am 12. Sep-
tember ab 14 Uhr (ab 8 Jahren)
und das Kartoffelfeuer am letz-
ten Feriensonntag, 14. Septem-
ber, ab 16 Uhr sind noch nicht
ausgebucht.
Das Kreisjugendring-Spielmo-

bil steht in der letzten Ferienwo-
che täglich auf dem Sportplatz
Haspelmoorundbietetab9bis16
Uhr (Mittagspause: 12 bis 13 Uhr)
vielAbwechslungfürKinderzwi-
schen6und13 Jahren.Hierfür ist
keineAnmeldungnötig.
Das ganze Programm und die

Anmeldemöglichkeiten finden
Sie unter www.gemeinde-hat-
tenhofen.de

Kinder lernenErste
Hilfe

Mammendorf –MelanieLauer
hat am 6. August im Jugendcafe
inMammendorfneunKinder im
Alter von 6 bis 10 Jahren in der

Zeit von 9.30 bis 11.30 zum Le-
bensrettermitHerzausgebildet.
Zuerst erarbeiteten alle mit-

tels Karten und Bildern gemein-
samdie Themen:was ist einNot-
fall,wiekannichhelfen,wasma-
che ich, wenn ich Angst habe
odernichtsmehrweiß.
Die Kinder durften anschlie-

ßendanderPuppedieWiederbe-
lebung mit Herzdruckmassage
und Beatmung ausprobieren,
was Ihnen allen sehr viel Spass
bereitet hat. Sie waren alle
durchgehend aufmerksam und
interessiert.
Nach einer kleinen Pause üb-

ten alle gemeinsam die Seitenla-
ge und überlegten, warum und
wannmandas eigentlichmacht.
Zu guter Letzt durften sich die
kleinen Lebensretter selbst und
gegenseitigverbinden.Dabeihat
Lauer dasWesentliche zum The-
ma „kleine Wundversorgung
und Druckverband bei Blutung“
spielerisch und durch Auspro-
bierenvermittelt.
Bei der Verabschiedung gab es

selbst erstellte Urkunden und ei-
nekleineTüteGummibärchen.
Es war ein gelungener Vormit-

tagmit viel Spaß und lachenden
Kinderaugen. Von einer Mutter
wurde berichtet, dass ihr Sohn
am Nachmittag bereits das Er-
lernte angewendet hat, als sich
seine Spielfreundin bei einem
Sturzverletzte.

Ferienprogramm 2025: Ein riesen Spaß
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Pfaffenhofen/Jesenwang – Im
Rahmen des Ferienprogramms
habensichmehrals20Kinderge-
troffen, gespielt und gemeinsam
mit Barbara Raabe, Andreas und
Alexander Meßner vom Kultur-
und Heimatverein Jesenwang/
Pfaffenhofen Vogelscheuchen
amWaldhäuschengebaut.
Am 12. August, bei bestem

Sommerwetter, trafman sich im
Schatten der Bäume am Wald-
häuschen.Die Spannungbei den
Kindern war groß. Wie werden
wirunsereVogelscheuchegestal-
ten? Doch sofort kam die Begeis-
terung bei den Kindern durch.
Bereit lagenHosen,Hemden,Hü-
te, Schuhe und noch viel weite-
res originelles „Schnick-
schnack“ für den Vogelscheu-
chenbau.
Auf einem historischen Heu-

wagerl lag das frisch gedrosche-
neStroh.Unddannginges los: es

wurde Kleidung ausgesucht,
Stroh gestopft und gemeinsam
gebastelt und der Kopf bemalt.
Nach zwei Stunden hatten die
vier Gruppen ihre Vogelscheu-
chen gebaut, aufgestellt und Na-
men vergeben. Wir will, kann
sich die Vogelscheuchen über
den Zaun amWaldhäuschen an-
schauen. Aber Achtung – bei
Nacht geben die Figuren einen
schaurig – gruselig schönen Ein-
druckab.
„Wirsindstolz,dassdieKinder

so toll und kreativ mitgemacht
haben“, so Alexander Meßner.
„Es hat denKindern richtig Spaß
gemacht und siewaren total ent-
spannt“, so Barbara Raabe“. „Für
uns war es ein voller Erfolg und
nachdemGrillenkambeiunsei-
ne angenehme Erschöpfung auf
beim Blick auf die vier unge-
wöhnlichen, aber ansehnlichen
Werke“, soAndreasMeßner. KHV

Ferienprogramm in Pfaffenhofen

Mammendorf – Es summte und
brummte auf den gemeindli-
chen Wiesenflächen beim Spiel-
platz Wilhelm-Busch-Straße:
Zwei1.KlassenausderMammen-
dorferGrundschule tauchten ge-
meinsam mit der Waldpädago-
gin Anke Simon vom Bund Na-
turschutz in die faszinierende
Welt der Wildbienen ein. Bei ei-
ner interaktiven Wildbienener-
lebnisführung lernten die Kin-
der spielerisch, wie wichtig die
kleinen Insekten für unser Öko-
system sind – und hatten dabei
riesigen Spaß. Gleich zu Beginn
verwandelten sich die Schüler in
kleine Wildbienen und durften
„Nektar sammeln“: Mit Pipetten
flitzten sie von Blume zu Blume,
um so viel „Nektar“wiemöglich
zu erbeuten. Dabei lernten sie,

wie mühselig die Arbeit einer
Biene ist – undwie entscheidend
jede Blüte für ihr Überleben. Ein
weiteres Highlight war das be-
hutsame Fangen von Insekten
mitBecherlupen.
Unter fachkundigerAnleitung

beobachteten die Kinder Hum-
meln, Käfer und Wildbienen
ganz genau: Wie viele Flügel ha-
ben sie? Wie sieht ihr Körper
aus? Und wo ist eigentlich der
Rüssel, mit dem sie Nektar trin-
ken? Die Begeisterungwar groß,
besonders als mit zunehmender
Wärme Männchen der Garten-
Blattschneiderbiene in den Lö-
chern der dortigen Nisthilfe ge-
sichtet wurden. Die Pädagogin
erklärte, wie Wildbienen leben,
warum sie nicht in Honigwaben
wohnen und weshalb sie so be-

droht sind. Die Erlebnisführung
war nicht nur ein Abenteuer vor
Ort im Umfeld der Schüler, son-
dern vermittelte wichtige Um-
weltbildung auf Augenhöhe. Die

Kinder gingen mit neuem Wis-
sen, wachsamem Blick und ech-
tem Interesse an der Natur zu-
rück indieSchule.

BUND NATURSCHUTZ

Wildbienenführung für Erstklässler

Landkreis – Auch heuer sam-
melt Brucker Landwieder Streu-
obst aus dem ganzen Landkreis,
um regionalen Saft, Essig und
weitere Lebensmittel herzustel-
len. Bringen auch Sie Ihre geern-
teten Äpfel aus demGarten oder
von der Streuobstwiese zu den
Sammlungen.
Diese finden am30. August, 13.

und 27. September sowie 11. und
25. Oktober von 9 Uhr bis 13 Uhr

bei Familie Schlemmer in der
Fuggerstraße 4 in Adelshofen
statt. 20 Euro je100 kgÄpfelwer-
den dafür ausgezahlt. Nur Streu-
obst, also bereits vom Baum ge-
fallenes Obst, darf gebracht wer-
den. Faulige Früchte werden
nichtangenommen.
Weitere Informationen auf

www.unserland.info und Insta-
gram:@unser.land.netzwerk

BRUCKER LAND

Streuobstsammlung
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Nassenhausen

13. September: Disco-Night,
HalleFamilieEibl.

Althegnenberg

6. September. Orientierungs-
marschderFFW,Sportplatz,9bis
18Uhr.
11. September: Senioren-Café,

Pfarrheim,14Uhr.
12. September: Schnupper-

schießen der Schützen mit ver-
schiedenen Wettkämpfen und
Spielen, Schützenheim Hatten-
hofen neben der Feuerwehr, 14
bis17Uhr.
19. September: Feuerwehr-

übung Brand (mit Nachbarfeuer-
wehren), Feuerwehraus, 18.30
Uhr.
20. September: Kreativwork-

shop, 10 bis 12 Uhr sowie 14 bis 16
Uhr.
22. September: Blutspendeter-

min,Turnhalle,16bis20Uhr.
22. September: Feuerwehr-

übung, Feuerwehrhaus, 19.30
Uhr.
23. September: Ökumenischer

Frauentreff, Pfarrheim, 19.30
Uhr.

Hörbach

9. September: Feuerwehr zum
Anfassen,FFW-Haus,14-17Uhr.
12. September: 50 Jahre Hörba-

cher Montagsbrettl, Wiese ggü.
FriedhofAlthegnenberg.
18. September: JHV des Schüt-

zenvereins EichenlaubHörbach,
GästehausNeubauer,19.30Uhr.

Hattenhofen

6. September: Orientierungs-
marschderFFWJugendwehr.
20. September: Lange Nacht

der Feuerwehr, Feuerwehrhaus,
17Uhr.

Haspelmoor

8. bis 12. September: Spielmo-
bil des Kreisjugendrings FFB,
Sportplatz,16Uhr.
16. September: Vortrag des Se-

niorenkreisesüberKoordination
fürSeniorenarbeitundSenioren-
fachberatung, Referentin: Anja
Wirth, Diplom Pflegewirtin,
Sportheim,8Uhr.
19. September: Watt-Turnier

des SV Haspelmoor, Sportheim,
19Uhr.
20. September: Botanische

Wanderung des Lebensraums
Haspelmoor durch‘s Fußberg-
moos mit Hermann Neubauer,
Treffpunkt; Sportplatz Übera-
cker,10bis13Uhr.

Jesenwang

10. September: Seniorentref-
fen,14Uhr.
12. bis 13. September: Jugend-

turnier der Abteilung Fußball
desTSV,Sportplatz.
12. bis 14. September:

Burschenausflug.
13. September: Altpapier-

sammlungderFFWJesenwang.
24. September: Treffen des Da-

menstammtisches.

Pfaffenhofen

29. August und 12. September:
Stockschießen und Hütten-
abend,Stockbahnen,19Uhr.
1. September: Offenes Schaf-

kopfen des KHV, Bürgerhaus, 19
Uhr.
14. September: Stock-Turnier

der Vereine, Stockbahnen, 10
Uhr.

Landsberied

29. August: Ganztagesausflug
desSeniorentreffsnachLindau.
31. August: Patrozinium mit

Pfarrfest,10Uhr.
6. September: Altpapiersamm-

lungderFeuerwehr.
17. September: Stammtischder

Freien Wähler, beim Dorfwirt,
19.30Uhr.
18.und19.September:Anfangs-

schießen des Schützenvereins,
SchützenheimbeimDorfwirt, 18
bis20.30Uhrbzw.19bis21Uhr.
20. September: Ausflug des

Obst- und Gartenbauvereins
nachPassau.
20. September: Bittgang nach

Andechs,6Uhr.

Mammendorf

29. bis 31. August: Vereinsaus-
flug des 1. König-Ludwig-Weiß-
bier-FanclubsandenBodensee.
6. bis 7. September: 38. Interna-

tionales Basketball-Herbsttur-
nier,Mehrzweckhalle.
6. September: Stockschützen-

turnier derOrtsvereine, Sportge-
lände,13Uhr.
14. September: Herbstfest des

Heimat- und Trachtenvereins,
Rathausplatz.
18. September: Kaffeeratsch-

Oktoberfest,CaféQ4,14Uhr.
19. September: Info-Abend des

BundNaturschutzes,19.30Uhr.
21. September: Wanderung

nach Andechs, Treffpunkt: Mö-
belKeser,5Uhr.

Mittelstetten

10. August bis 10. September:
Zaungeschichte fürKinder.
3. September: Plaudernach-

mittag, Gasthof zur Post, 14.30
Uhr.
5. September: Fußballspiel

Weltauswahl,Sportplatz,19Uhr.
6. September: 2. Dorfmeister-

schaft der Schützen Glonnquell,
Vereinsheim,14Uhr.
7. September: Familienfest,

Streuobstwiesen,14Uhr.
14. September: Tag des offenen

Denkmals,11Uhr.
17. September: Bürgerver-

sammlung, Gasthof zur Post,
19.30Uhr.2
20. und 21. September: Okto-

berfest der Kupferplattler, Ver-
einsgelände, 15 Uhr (20.) sowie 12
Uhr (21.).

Tegernbach

31. August: Vereinsmeister-
schaft Einzel 2. Tag des SC Te-
gernbach,Vereinsgelände.
6. September: Golf Clubemeis-

terschaft,Golfanlage.

Oberschweinbach

5. September: 1. Schießabend
derHubertus-Schützen,18Uhr.
13.September:Anlieferungder

Pflanzen für die Pflanzenbörse,
KlostergartenSpielberg,14Uhr.
14. September: Herbstfest und

Tag des offenen Denkmals im
Klosterhof Spielberg mit Pflan-
zenbörse im Klostergarten und
Trachten-Second-HandMarkt im
Schützenheim,10Uhr.

Gemeinderats-
Sitzungen

Adelshofen: 18. September,
19.30Uhr.
Althegnenberg: 25. Septem-

ber,19Uhr.
Hattenhofen: 9. September,

19.30Uhr.
Jesenwang: 17. September,

19.30Uhr.
Landsberied: 3. September,

19.30Uhr.
Mammendorf: 9. September,

19.30Uhr.
Mittelstetten: 1. September, 19

Uhr.
Oberschweinbach:22.Septem-

ber,19.30Uhr.

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG

ÜberAmmer-,Wörth-,
&WeßlingerSeezum
Radler-Treffen

Wir starten Richtung Westen
an die Paar, genießen die Aus-
sichtspunkte auf die Alpenkette
und stärken uns bei einer Ein-
kehr am Ammersee. Hügelig
geht es an denWörth- undWeß-
linger See zur Kaffeepause. Wei-
ter gehtdieRoute aufNebenstra-
ßen und Forstwege über Gil-
ching nach Emmering, damit
wir um 18 Uhr beim Radler-Tref-

fen Station machen können.
NachdemRatschgehtesspätauf
kurzem Weg zurück zum Start-
punkt.
Tour084,83Kilometer,Stufe4.

3. September, 10.15 Uhr, Treff-
punkt:MammendorfS-Bahn.

VonOtterfing ins
Loisachtal

Wir fahren mit der S-Bahn
nach Otterfing und radeln nach
Wolfratshausen. Nach der Mit-
tagspause radeln wir vorbei am
Bibisee (ev.kurzerBadestopp) ins

Loisachtal und zurück nach
Wolfratshausen zur S-Bahn.Wer
nach der Mittagspause von der
Unlust befallen wird, kann die
hügelige Tour, mit schönen Aus-
blicken, in Wolfratshausen be-
enden. Die Hin- und Rückfahrt
ist barriere-
frei mit Ram-
pe. Anmel-
dung bei Ma-
ria Geiger bis
8. September
unter Tel.:
08145 / 6884

oderholzmail@web.de .
Tour086, 75Kilometer, Stufe3.

10. September, 8.45 Uhr, Treff-
punkt:MalchingS-Bahn.

Freiwilligerautofreier
Sonntag

DieSternfahrtenausdenLand-
kreisenFFB,LL,STA,WM,A,DAH
undM treffen sich zur zentralen
Auftaktveranstaltung des frei-
willigen autofreien Sonntag die-
ses Jahr inKaltenberg.
Tour092,53Kilometer, Stufe3.

21. September,9Uhr.

Radtouren des ADFC



Wir machen aus

Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die

Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!

Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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Mammendorf – Zehn Jahre Blä-
serkreis Mammendorf – anläss-
lich dieses Jubiläums blickt der
Bläserkreis auf ein erfolgreiches
Jahrzehnt zurück. Viele schöne
Konzerte, engagierte Musikerin-
nen und Musiker, und eine le-
bendige Gemeinschaft prägen
unserVereinslebenseit jeher.
NachdemJubiläumrichtetder

Bläserkreis nun den Blick nach
vorn und startetmit neuer Ener-
gie und großem Engagement in
die Zukunft. Der Wechsel in der
musikalischen Leitung eröffnet
dabeineueChancen,unsermusi-
kalisches Profil weiterzuentwi-
ckeln und gemeinsam an span-
nenden Projekten zu arbeiten.
Besonders freut uns, dass einige
frühere Mitglieder wieder den
Weg zurück zum Orchester ge-
funden haben. Zudem engagie-
ren sich inzwischen viele aktive
Musikerinnen und Musiker im
Vorstand, was unserem Verein
mehrStabilitätundEigenverant-

wortungverleiht.
Mit Blick nach vorn sehen wir

zahlreiche Chancen: Neuemusi-
kalische Projekte, kreative Ideen

undeinstarkesMiteinanderwer-
den unser Orchester weiter vor-
anbringen.DerBläserkreisbleibt
einOrt füralle,dieFreudeanMu-

sikundGemeinschafthaben.
Ein erstesHighlightwar am19.

Juli die Teilnahme an der „Musi-
kalischen Nacht“ am Haus der
Begegnung.Eswurde fürdie jun-
gen Musizierenden ein unver-
gesslicher Sommerabend, der
geprägt war durch das fröhliche
Miteinander und die vielen be-
geistertenZuschauer.
Am 30. Juli erhielt Altbürger-

meister Johann Thurner bei ei-
nem Festakt im Bürgerhaus
Mammendorf die Ehrenbürger-
würde der Gemeinde verliehen.
Den Sektempfang im Biergarten
begleitete musikalisch der Blä-
serkreisDaCapo.
Wichtig für eine gedeihliche

musikalische Zukunft in der Ge-
meinde istderAustauschmitder
Blaskapelle Mammendorf und
dem Nachwuchs der Bläserklas-
se der Grundschule. Daran wer-
den wir arbeiten und sind guter
Dinge,dassesGelingenwird.

BLÄSERKREIS DA CAPO

Bläserkreis: Blick voller Freude nach vorn

Mammendorf –Die Bläserklasse
der Dorothea-von-Haldenberg
Grundschule war Ende Juli das
ersteMal bei der „Musikalischen
Nacht“ inMammendorfmit von
derPartie.Die jungenMusikerin-
nen und Musiker unter der Lei-
tung von Frau Bettina Brunner
brachten dem Publikum beim
„HausderBegegnung“einenRei-
gen schwungvoller Stücke von
Klassik über Volksmusik bis hin
zu modernen Stücken aus Film-
musiken dar. Die kleinen Künst-
ler zeigten gekonnt was sie in
zwei Jahren Bläserklasse bereits
gelernt haben und begeisterten
so das Publikum. Bei dem ein
oder anderen Stück wurde das
Publikum aufgefordert fleißig
mitzumachen. Zum Abschluss

des Schuljahres war die Bläser-
klassedannnochamletztenFrei-
tag vordenSommerferien imSe-
niorenheim Mammendorf. Dort
ist es schon Tradition, dass vor
den Sommer- wie auch Weih-
nachtsferien eine Stunde musi-
ziert wird. Die Bewohner dank-
tendiesmitvielApplausundLob
fürdiegelungeneAbwechslung.
Auch imneuenSchuljahrwird

es wieder eine Bläserklasse an
der Grundschule geben. Falls
sich noch jemand dafür interes-
siert,darfer sichgerneunterBet-
tina.Brunner@t-online.de mel-
den. Auch können Kinder der
Grund- und Mittelschule in der
Zeit der OGTS am Instrumental-
unterricht teilnehmen. Zu erler-
nende Instrumente sind: Block-

flöte,Querflöte,Klarinette, Saxo-
phon, Trompete, Waldhorn, Po-
saune, Baritonhorn, Tuba,
Schlagzeug, Klavier sowie Key-
board. Bei Interesse bitte eben-

falls bei Frau Brunner melden.
Dort wird dann der Kontakt zu
den einzelnen Instrumentalleh-
rernhergestellt.

BETTINA BRUNNER

Bläserklasse findet wieder statt
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Landkreis – Trotz des Solarspit-
zengesetzes bleibt Photovoltaik
für Privathaushalte weiterhin
ökologisch und wirtschaftlich
sinnvoll. Josefine Anderer, Ener-
giekoordinatorin bei der Ener-
gieagentur Klima3, erklärt die
wichtigstenPunkte

Wasändertsich?

Das Solarspitzengesetz be-

grenztdieStromeinspeisungnur
bei drohender Netzüberlastung
und negativen Börsenstromprei-
sen.
Die nicht vergütete Zeit wird

verrechnet und an das Ende des
20 Jahre laufenden Förderzeit-
raums angehängt. Wer seinen
selbst erzeugtenStromzuZeiten
negativer Strompreise intelli-
gent vor Ort nutzt, kann sogar
nochwirtschaftlichprofitieren.
Die Regelung gilt für neue PV-

Anlagen ab zwei kW, die nach
dem 25. Februar 2025 in Betrieb
genommen wurden und auch
erst nach Installation eines
Smart Meters. Neuanlagen, die
vorerst ohne Steuerbox bezie-
hungsweise Smart Meter in Be-
trieb gehen, dürfen nur 60 Pro-
zent ihrerNennleistung insNetz
einspeisen.
Diese Regelung soll dazu bei-

tragen, das Stromnetz zu stabili-
sieren undÜberlastungen – zum
Beispiel zur Mittagszeit an be-
sonders sonnigenTagen – zu ver-
meiden.

Warumlohntsich
Photovoltaik
weiterhin?

Der Schlüssel liegt im Eigen-
verbrauch: Haushalte sollten
möglichstvieldesvonihnenpro-
duzierten Stroms selbst nutzen.
FlexibleVerbraucherwieWasch-
maschinen oder Wallboxen hel-
fendabei. „WennSiebei Sonnen-
scheinmitdereigenenPhotovol-
taik-Anlage das Auto aufladen,
den Backofen, Geschirrspüler
oderWäschetrockner betreiben,
sparen Sie richtig“, betont Josefi-
neAnderer.
Batteriespeicher erhöhen den

Eigenverbrauchsanteil zusätz-

lich und machen die Anlagen
nochwirtschaftlicher.
Fazit: Photovoltaik bleibt für

Hausbesitzer eine lohnende In-
vestition in eine nachhaltige
Energieversorgung.
Bei Fragen hilft die Energiebe-

ratung der Verbraucherzentrale
Bayernanbieterunabhängigwei-
ter. Termine können bei der
Energieagentur Klima3unter der
Telefonnummer 08193 31239-11
oder unter 0800 809 802 400 ver-
einbartwerden.
Die Energieberatung der Ver-

braucherzentralewird gefördert
vom Bundesministerium für
WirtschaftundKlimaschutz.

KLIMA3

Photovoltaik bleibt attraktiv

Landkreis – „MAuZ. Meine Aus-
bildung –Meine Zukunft“ ist das
jüngste Projekt der Bürgerstif-
tung. Das Anliegen ist, mit Men-
torInnen Jugendliche auf ihrem
WegzurBerufsausbildungzuun-
terstützen. Auch die Mammen-
dorfer Mittelschule ist beteiligt.
Nun sucht die Bürgerstiftung
landkreisweit interessierte Men-
schen mit Berufs- und Lebenser-
fahrung,die sich indiesemwich-
tigen Ehrenamt engagieren
möchten.
Erschreckendviele jungeMen-

schen beenden ihre Schullauf-
bahnohneAbschluss.Dochohne

Schulabschluss haben sie kaum
eineChanceaufeinAusbildungs-
verhältnis. Das Mentoringpro-
gamm MAuZ der Bürgerstiftung
sollhierAbhilfe schaffen:
Erwachsene mit einem guten

Draht zu Jugendlichen geben
ihrem Schützling Impulse zu be-
ruflichen Möglichkeiten, unter-
stützen bei der Suche nach einer
Ausbildungsstelle, helfen beim
Formulieren eines Bewerbungs-
schreibens und bereiten ihn auf
ein Vorstellungsgespräch vor.
Dazu treffen sich MentorIn und
Menteewöchentlichetwa1Stun-
deaneinemöffentlichenOrt.

Die MentorInnen werden im
September in einem ganztägi-
gen Seminar auf ihre Aufgabe
vorbereitet. Zudem gibt es regel-
mäßige Austauschtreffen, Coa-
chingundSupervision.
Interessierte sollen sich bitte

beiderBürgerstiftungmelden:
E-Mail:mauz@buergerstiftung-
lkr-ffb.de
Telefon:
0179/5338601 oder 0176/

80624852
MAuZwird vomBundesminis-

terium für Bildung, Familien, Se-
nioren,FrauenundJugendgeför-
dert. BÜRGERSTIFTUNG

MentorInnen gesucht für MAuZ

Das MAuZ-Team der Bürgerstiftung: (von links) Michael Pleuser, Luciana Hien, Volker Brück, Doro-
thee von Bary und Elisabeth Lang.

Mammendorf – Auf geht‘s zu
denGuschuOpeninderOlympia
Schießanlage in München! Wir
freuen uns, dass die Jugend der
Eichenlaub Schützen Mammen-
dorf antreten und ihre persönli-
che Bestleistung erzielen konn-
te.
Aktuellhabenwirauchwieder

unserSchnupperschießen imFe-
rienprogramm Mammendorf
und bei der VHS laufen. Wer In-
teressehat,kannhiergerneerste
Erfahrungen im Sportschießen
bekommen.

SCHÜTZEN MAMMENDORF

Neues von den
Schützen
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Mammendorf/Fürstenfeld-
bruck – Landrat Thomas Karma-
sin hat im Rahmen einer Feier
am 16. Juli im Landratsamt Fürs-
tenfeldbruck zusammen mit
Kreisbrandrat Christoph Gastei-
ger zahlreiche Feuerwehrleute
geehrt.
Von der Feuerwehr Mammen-

dorf wurden für 25jährige
Dienstzeit Harald Deistler und
Matthias Reindl sowie für 40jäh-
rige Dienstzeit Herbert Löffler
geehrt.

Das Feuerwehr-Ehrenzeichen
wird vom Staatsminister des In-
nern, für Sport und Integration
als Dienstzeitauszeichnung als
Ehrenzeichen zweiter Klasse für
25-jährige, als Ehrenzeichen ers-
ter Klasse für 40-jährige und als
Großes Ehrenzeichen für 50-jäh-
rige aktive Dienstzeit bei einer
Freiwilligen Feuerwehr durch
denLandratverliehen.
AußerdemerhaltendieGeehr-

ten nun die Ehrenamtskarte in
Gold. FEUERWEHR MAMMENDORF

Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichens

Freuten sich über die Ehrung: (von links) Kommandant Michael Ar-
nold, Harald Deistler (25), Matthias Reindl (25), Zweiter Bürger-
meister Peter Muck, Hebert Löffler (40).

Ehrungenim
Landratsamt

Fürstenfeldbruck/Adelsho-
fen –Am16. Juli erfolgte imLand-
ratsamt die Ehrung für langjäh-
rig aktive Feuerwehrleute aus
dem gesamten Landkreis. (siehe
auchobigerArtikel)Auchausder
Gemeinde Adelshofen wurden
vierFeuerwehrleutegeehrt.
Aus der FF Adelshofen Petra

Schöpf und Christian Hinters-
berger für 25 Jahre, aus der FF
Nassenhausen Andreas Leitmei-
er für40 JahreundausderFFLut-
tenwang Rupert Dellinger für 40
JahreFeuerwehrdienst.
Landrat Thomas Karmasin

undKreisbrandratChristophGa-
steiger führten musikalisch um-
rahmt sehr würdig durch den
Abend, nahmen die Ehrungen
vor und überreichten die Ehren-
zeichenmitdenzugehörigenUr-
kunden.AuchderBürgermeister
Robert Bals nahm an der Feier
teil und überreichte jeweils ein
Geschenk der Gemeinde an die
verdientenFeuerwehrleute.

Ferienprogramm

Adelshofen –Am9.Augustka-
men rund 40Kinder zumFerien-
programm der Freiwilligen Feu-
erwehrAdelshofen.
Am Vormittag wurden ver-

schiedene praktische Stationen
mit feuerwehrtechnischen In-
halten aufgebaut. Da konnten

die Kinder selbst löschen, die
Ausrüstung kennen lernen und
auchdenBereichTHLerkunden.
Außerdem war die BRK-Bereit-
schaft aus Althegnenbergmit ei-
nemRettungswagenvorOrt.Die
Kinder lernten, wie man die
wichtigsten Erste Hilfe Maßnah-
men durchführt und durften
sich dann auch noch Verbände
anlegen.

Nach einer kleinen Brotzeit
konnte am Nachmittag bei sehr
gutem Wetter auch noch eine
Wasserrutsche am Sportplatz
aufgebautwerden.
Den Kindern und den Ausbil-

dern hat es großen Spaß ge-
macht und wir hoffen, dass wir
nächstes JahrwiedersovieleKin-
derbegrüßenkönnen.

FFW ADELSHOFEN

Neues von der Feuerwehr Adelshofen
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Hattenhofen – Die Sängerrunde
Hattenhofen feierte am1.August
2025 ihren traditionellen Som-
merabschluss, und diesmal gab
es noch einen besonderenHöhe-
punkt: Die langjährige Chorlei-
terin Iris Loderwurde zur Ehren-
dirigentinernannt.
Iris Loder schilderte in einer

kurzen Ansprache selbst, wie sie
die Verbundenheit zur Sänger-
runde schon in dieWiege gelegt
bekommen hatte – ihr Großva-
ter war 1921Gründungsmitglied,
ihr Vater lange Jahre erster Vor-
sitzenderundinzwischenEhren-
vorsitzender, und auch Mutter
und Schwester sind seit Jahr-
zehnten fürdenVereinaktiv. Für
siewaresEhrensache,ab1990als
junges Mädchen an der Harfe
denMännerdreigesang zuunter-
stützen und die Probenleitung
zuübernehmen.
„Ich wunderemich selbst, wo-

her ich damals den Mut hatte“,

gab sie zuundbrachte dieAnwe-
senden mit ein paar Anekdoten
zum Schmunzeln. Nach dem
Ausscheiden des bisherigen

Chorleiters der Sängerrunde zö-
gerte sie nicht, die große Verant-
wortung 1997 mit nur 20 Jahren
zuübernehmen.

IhrbeispiellosesEngagementfür
den Verein, ihr Pflichtbewusst-
sein der Sängerrunde gegenüber
durch alle Lebensphasen hin-
weg, ihre Liebe zur Musik, zur
Tradition und zur „Sängerfami-
lie“ wurden nun ein Jahr nach
ihrem Niederlegen des Amtes
nach 27 Jahren mit der Ernen-
nung zur Ehrendirigentin ge-
würdigt.
Auch Ruth Schmitz, erste Vor-

sitzende des Sängerkreises FFB,
und Nicola Wex, Kreischorleite-
rin, waren zu diesemAnlass ger-
ne gekommen und zollten Iris
Loders Leistung und Engage-
mentgroßeAnerkennung.
Die Sängerrunde bedankte

sich natürlich auch musikalisch
bei „ihrer Iris“ und brachte zwei
Ständchen dar. Musikalisch um-
rahmt wurde der Abend außer-
dem von denHattenhofer Blech-
bläsern. ALEXANDRA KLEPPER

Neue Ehrendirigentin bei der Sängerrunde

Erhielt eine große Ehre: Iris Loder (rechts) wurde zur Ehrendirigen-
tin der Sängerrunde Hattenhofen ernannt.

München/Hattenhofen – Die
Hattenhofener Gartenfreunde
waren im Münchner Westend

unterwegs und erkundeten die-
ses farbige und interessante
Stadtviertel bei blauem Himmel

undSonnenschein.
Die Tour startete an der impo-

santen Bavaria und der Ruhmes-
halle mit ihren Büsten verdien-
ter Persönlichkeiten wie Carl
Orff, Bertold Brecht, Franz von
Lenbach, Therese Prinzessin von
Bayern und führte zunächst zur
AltenMessemit demKunstwerk
„Süße braune Schnecke“ und
dem Verkehrsmuseum. Die in-
teressierte Gruppe konnte einen
Einblick in das Ledigenheim an
der Bergmannstraße, einem
markanten Backsteinbau des Ar-
chitekten Theodor Fischer, ge-
winnen, bestaunte die „Endlose
Treppe“ des isländisch-däni-
schen Künstlers Olafur Eliasson
und schlenderte vorbei an Street
Art Projekten und wohnlich be-
grüntenInnenhöfenbiszumma-
lerischen Ladencafe Marais mit
seinem besonderen Flair eines
ehemaligen Textil-Warenhau-
ses. Viel Wissenswertes gab es
über die Firmenphilosophie der
Augustiner Brauerei als letzte
große Privatbrauerei Münchens
und die gemeinnützige Edith-
Haberland-Wagner Stiftung zu
erfahren. Bei einem gemütli-
chen gemeinsamen Mittagessen
im CafeWestend ließen die Gar-
tenfreundediegewonnenenEin-
drücke ihres Stadtspaziergangs
auf sichwirken.

GARTENFREUNDE HATTENHOFEN

Wundertüte Westend

Mammendorf –DerFrauenbund
Mammendorf hat auch in die-
sem Jahr traditionell zum15. Au-
gust, dem Fest Mariä Himmel-
fahrt, Kräuterbuschen gebun-
den. Diese Buschen werden als
Schutz für Mensch und Haus ge-
bunden. Am Feiertag werden sie
in der Kirche geweiht. Der
Brauch ist in Bayern und Öster-
reich weit verbreitet. Meist sind
es Frauen, aber auch Kinder und
Jugendliche,diedieKräuter sam-
melnundbinden.Man sagt, dass
dieKräuterumden15.Augustdie
meisten Sonnenstrahlen gespei-
chert haben und deshalb ihre
heilende Wirkung besonders
stark ist. Früher wurden die ge-
weihten Buschen im Haus oder
imViehstall aufgehängt, umUn-
heil fernzuhalten. Heute kann
mansie aucheinfach in einerVa-
se aufstellen und trocknen las-
sen – so bleibt die Schönheit und
der Duft der Kräuter lange erhal-
ten. FRAUENBUND MAMMENDORF

Kräuterbuschen
gebunden
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Augsburg/Mittelstetten – Acht-
zehn Stahlrösser im Bahnpark
Augsburg zeugen von der span-
nendenpolitischen,gesellschaft-
lichenundtechnischenEntwick-
lung Europas in den vergange-
nen150 Jahren.Die „SüdbahnNr.
415“zogdenHofzugvonKaiserin
„Sisi“, die „231 K 22“ den sagen-
umwobenen Orient-Express, die
„1135“ war während des „Kalten
Kriegs“ 50 Jahre lang in denWäl-
dern Schwedens versteckt und
die „BB 3602“ erlebte mit, wie
durch die ‚Montanunion‘ der
Grundstein für die Europäische
Uniongelegtwurde.
Dies und viel mehr erfuhren

dieMitglieder vonDorfbelebung
und Ländlichem Garten
Mittelstetten bei ihrem Besuch
des Bahnparks an der Firnhaber-
straße inAugsburg am17. August
2025. Vereinsmitglied und be-
geisterter Eisenbahn-Fan Walt-
her Matthes führte die Gruppe

auf dem Rundgang fachkundig
und erklärte im Ringlokschup-
pen viele Details der Funktions-
weisevonDampflokundE-Lok.
Vertieft wurden die Eindrücke

der Besucher dadurch, dass sie

selbst den Platz von Lokführer
und Heizer einnehmen durften
sowie durch die Vorführungen
einer Dampfmaschine und der
‚Drehscheibe‘, aufderLoks indie
andere Richtung gedreht wer-

den.
Bei der abschließenden Brot-

zeit im ‚LokCafé‘waren sich alle
einig: Dieser Sonntagsausflug
war höchst beeindruckend und
lohnenswert. DORFBELEBUNG

Zeitreise im Bahnpark Augsburg

Mammendorf – Am 25. Juli hat
der Verein zu einem gemütli-
chen Abend im „Restaurant zur
Sonne“ inMammendorf eingela-
den. Der zweite Vorstand, Herr
Norbert Styppa konnte 20 Mit-
glieder mit einigen Ehefrauen
begrüßen. Bei dieser Gelegen-
heit wurde Herrn Eugen Drexler
eineEhrenurkundemitAnsteck-
nadel für seine 40 Jahre Mit-
gliedschaft überreicht. Nach ei-
nem kleinen Geschicklichkeits-
spiel konnten sich die Sieger
über einen Gutschein von den
ansässigen Bäckereien freuen.
Bei denFirmenmöchtenwir uns
nochmalsherzlichbedanken.

VETERANENVEREIN
MAMMENDORF/NANNHOFEN

Biergartentreffen
der Veteranen

Von links: Hans Stumbaum, Jut-
ta Heimerl, Adi Stumper.

FOTO: ANTON FASCHING

Mammendorf – Die Sparkasse
Fürstenfeldbruck hat mit ihrer
Spende in Höhe von 1.500 Euro
den Förderverein Freizeitpark
Mammendorf bei der Anschaf-
fungvonzweiGroßschirmen für
den Bereich am Kinderbecken
im Freibad Mammendorf unter-
stützt. Somit ist auch an sonni-
gen Tagen gewährleistet ge-
schützt im Schatten zu liegen.
Ein Schirm trägt das Logo der
Sparkasse Fürstenfeldbruck, der
andere das des Fördervereins
Freizeitpark Mammendorf. Die

SpendewurdevomFilialdirektor
Matthias Jesse und von Manuela
König von der Sparkasse Mam-
mendorf anAltbürgermeister Jo-
hann Thurner, 1. Vorsitzender

des Fördervereins Freizeitpark
überreicht. Wir freuen uns auf
viele sonnige Tage an denen die
SchirmezumEinsatzkommen.

FÖRDERVEREIN FREIZEITPARK

(Schatten-)Spende für Förderverein
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Pfaffenhofen – Am Freitag, den
18. JuliwardieVorstandschaftder
Freiwilligen Feuerwehr Pfaffen-
hofen e.V. zur Geburtstagsfeier
von ihrem Vereinsmitglied Josef
Sedlmeiereingeladen.
Josef Sedlmeier, Gründungs-

mitglied und ehemaliger Kom-
mandantunsererFeuerwehr, fei-
erte seinen 85. Geburtstag im
Kreise seiner Familie, Freunde
undWegbegleiter.

Die Vorstandschaft ließ es sich
nicht nehmen, persönlich zu
gratulierenundüberreichtedem
JubilareinkleinesPräsentalsZei-
chen der Anerkennung und
Wertschätzung für sein langjäh-
rigesEngagement.
Wir danken Josef Sedlmeier

für seinen unermüdlichen Ein-
satz und wünschen ihm weiter-
hinGesundheit, Glückund Freu-
de imKreise seinerLiebsten.

Geburtstagswünsche

Gratulierten dem Jubilar: (von links) Dominik Wybiral (stellv. Kom-
mandant), Siegfried Wybiral (Kassier), Josef Sedlmeier, Sejfo Skiljo
(1. Vorstand).

Landsberied – DerGemeinderat
Landsberied traf sich am 18. Juli
zur Betriebsbesichtigung der Fir-
ma Rohrdorfer Sand & Kies
GmbHimWerkLandsberied.Die
Führung wurde von Geschäfts-
führer Umwelttechnik Herrn
Weiß und Betriebsleiter Herrn
Pongratzdurchgeführt.
NebenFragenzumBetriebwar

der Gemeinderat besonders an
den Rekultivierungsflächen in-

teressiert. Hier wurden in den
letzten Jahren immerwiederAn-
träge verschiedener Fraktionen
zur Folgenutzung von rekulti-
vierten Kiesgrubenflächen zur
Gewinnung erneuerbarer Ener-
gien eingebracht. Die Gemeinde
steht der Errichtung von Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen imBe-
reich von Kiesgrubenflächen im
Gemeindegebiet grundsätzlich
positivgegenüber.

Kiesgrubenbesichtigung

Aufschlussreiche Führung: Der Gemeinderat Landsberied war zu
Gast in der Kiesgrube Landsberied und erhielt interessante Einbli-
cke. FOTO: GEMEINDE

Mittelstetten – Am 20. Juli wur-
de die Kirche St. Silvester in Mit-
telstetten zum Ort der Begeg-
nung: Beim Gottesdienst wur-
den die neuen Ministranten der
PfarreienMittelstetten, Hörbach
und Althegnenberg eingeführt –
und die jüngsten Verkehrsteil-
nehmer standenbei einerbeson-
deren Fahrzeugsegnung im Mit-
telpunkt.
Nach dem Gottesdienst ver-

sammelten sich rundumdieKir-
chegeschmückte Fahrräder, Rol-
ler und Bob-
bycars, be-
gleitet von
Kindern und
Eltern.
Pfarrer

Brandstetter
segnete die
Fahrzeuge
und stellte
die jungen
Fahrer unter
den Schutz
Gottes für ei-

nesichereFahrt.
Im Anschluss lud der Pfarrge-

meinderat zu einem gemeinsa-
men Familienfrühstück in den
Hof der Familie Heiß ein. Dort
wurde Gemeinschaft gelebt und
deutlich, wie Kirche den Men-
schen nahe sein kann. Zum Ab-
schied erhielt jedes Kind einen
Luftballon mit der Botschaft „Je-
sus liebt dich“ . Es war ein ganz
besonderer Vormittag, der die
Kirche als Begleiter im Alltag er-
lebbarmachte. BARBARA RIEZLER

Segensfeier: Gottes
Segen für kleine Fahrer

Gilching/Landsberied – Am12.7.25fandderE-JugendWettkampf
derTurnerinnen inGilchingstatt.12LandsberiederMädchengin-
gen inzweiMannschaftenandieGeräte.

Die1.Mannschaftbelegte inder3.Ligadenhervorragenden2.
Platzundstiegsomit indie2.Ligaauf. InderEinzelwertungwaren
Alina (Platz4), Lena(Platz5)undEmma(Platz9)ganzvornemit
dabei.

Fürdie6Mädchender2.MannschaftwaresderallerersteWett-
kampf.SiekamenamEndeaufdensehrguten7.Platz inder4.Liga.

FC LANDSBERIED

Erfolgreiche Turnerinnnen des FCL
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Mammendorf – Bürgermeister
Josef Heckl brachte es auf den
Punkt:„DubisteinMammendor-
fer durch und durch.“ So leitete
er die Verleihung der Ehrenbür-
gerwürde ein, für die der Ge-
meinderat bereits am 20. Mai
grünes Licht gegeben hatte.
Heckl weiter: „Du hast über 30
Jahre den Ort in der Kommunal-
politik mitgestaltet und somit
Ortsgeschichte geschrieben. Ge-
nerell bist duunsere ehrenamtli-
cheAllzweckwaffeimOrt.“Thur-
ner istderdritteBürger,derdiese
hoheAuszeichnungderGemein-
deerhielt.

Würdigungdurch
Bürgermeisterund
Landrat

In seiner Laudatio ließ Heckl
die Stationen Thurners Revue
passieren. Im Prinzip habe er
sein ganzes LebenderGemeinde
und dem Ehrenamt gewidmet.
HecklzähltedievielenEhrenäm-
terauf,dieThurnerschonvorsei-
ner kommunalpolitischenKarri-
ere ausgeübt hatte. Nach dem
Abitur absolvierte Thurner ein
Ingenieur-Studium und arbeite-
te 17 Jahre bei der Stadt Mün-
chen, bevor er Mammendorfs
Bürgermeister wurde (20 Jahre
lang, 18 Jahre war er Gemein-

schaftsvorsitzenderderVG).
Landrat Thomas Karmasin

stimmteindenLobgesangein.Er
könne die Gemeinde gut verste-
hen, dass sie Thurner diese Ehre
zuteilwerden lasse. Karmasin
bedauerte, dass es eine ähnliche
Auszeichnung für den Landkreis
nichtgebe.Dennauch fürdiesen
habeThurnervielbewegt.
Er habe stets das hoheMaß an

Sachlichkeit bewundert, das
Thurner zumeinen als Finanzre-
ferent des Kreistags an den Tag
legte,sowiezumanderenalsVor-
sitzenderdesKreisverbandesdes
bayerischen Gemeindetags.
Auch stellteKarmasindieBedeu-
tung des Fördervereins für die
Freizeitanlage heraus, die seit
2013 von Thurner ehrenamtlich
geführtwird.AmEndewünschte

der Brucker Landrat dem neuen
Ehrenbürger alles Gute: „Lieber
Hansbleibso,wiedubist.“
ImNamen des Kreisverbandes

des Gemeindetags dankte
GrafrathsBürgermeisterMarkus
Kennerknecht dem ehemaligen
Vorsitzenden für sein jahrzehn-
telanges Wirken. „Du warst so-
zusagen der Klassensprecher al-
ler 23 Kommunen, bis du das
Zepter an Emmerings Bürger-
meister Michael Schanderl 2014
übergeben hast.“ Thurner habe
keinenKonfliktgescheut.

FamiliealsRückhalt

„Wenn ich so zurückblicke,
war es eine schöne und interes-
sante Zeit“, bedankte sich Jo-
hannThurner.Underdanktevor
allem seiner Frau Anni und sei-

ner Familie für ihre Unterstüt-
zungüberdievielen Jahre.
Über vier Stunden dauerte der

Festakt,dergarniertwarmitmu-
sikalischen Auftritten vom Blä-
serkreis Da Capo beim Sektemp-
fang im Biergarten, der Blaska-
pelle Mammendorf im Festsaal
und Darbietungen des Heimat-
und Trachtenvereins D`Moasa-
winkler sowie „De Drei von der
B2“.
Eine Dia-Schau, zusammenge-

stellt vonGemeinderatundFoto-
gruppen-Mitglied Anton Fa-
sching, gab einen anschaulichen
Einblick in das Wirken Thur-
ners. DIETER METZLER

DieserArtikel erschien imFürsten-
feldbruckerTagblatt am1.August
2025.

Ein Mammendorfer durch und durch
Mit stehenden Ovationen wurde Mammendorfs Altbürgermeister Johann

Thurner am Mittwoch zum Ehrenbürger ernannt.

Als Geschenk gab es unter anderem eine Briefmarke für Johann Thurner (Mitte, mit Ehefrau). Es gratulierten Mammendorfs Bürger-
meister Josef Heckl (v.l.) sowie Anton Fasching und Vize-Bürgermeister Peter Muck. FOTO: DIETER METZLER
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Mittelstetten – Wie alle Jahre
kam es bei den Grasshoppers
Mittelstetten wieder zum Duell
„LedigegegenVerheiratete“.
Wieder wurde das Spiel auf

dem Kleinfeld ausgetragen, und
die Verheirateten konnten ihren
letztjährigen Erfolg dieses Jahr
verteidigen.
In einem sehr fairen und her-

vorragenden Spiel war es für die
Zuschauerbis zumSchluss inter-
essant, bis zurPausekonntendie

Ringträgermit 3:1 in Führungge-
hen, um dann nach der Pause
denVorsprung auf 6:2 auszubau-
en. Die Verheirateten konnten
dadurch bei demKampf um den
Pokal mit 20:17 in Führung ge-
hen.
Das Spiel wurde wie immer

souverän vom Schiedsrichter
Pauli Bauer geleitet, und es wur-
de noch bis zur späten Stunde
diskutiertundgefeiert.

GRASSHOPPERS

Ledig gegen Verheiratet
Landkreis – Im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck herrscht ein gro-
ßer Bedarf an Beratungen zum
ThemaPflege.Das geht aus einer
Erhebung des im März 2025 in
Betrieb gegangenen Pflegestütz-
punkts für den Landkreis Fürs-
tenfeldbruckhervor.
Demzufolge wurden insge-

samt seitAnfangMärz328Ratsu-
chende von den Pflegeberaterin-
nen des Pflegestützpunkts bera-
ten, wie die Fachabteilung des
Landratsamts mitteilt. Über die
Hälfte der Gespräche wurden te-
lefonischgeführt.
Zusätzlich nehmen die Bürge-

rinnenundBürgerauchgerneei-
nenTerminzurpersönlichenBe-
ratung imPflegestützpunktoder
in einer der Außensprechstun-
den vor Ort in den Gemeinden
und Städten des Landkreises
wahr.
Für einen persönlichen Ter-

min gilt aktuell eine Wartezeit
von etwa 14 Tagen. Die durch-
schnittliche Dauer eines Bera-
tungsgespräches beläuft sich auf
rund 180 Minuten. Hierbei sind
neben der eigentlichen Ge-
sprächsdauer, die Dokumentati-
on, die Vor- und Nachbereitung
der einzelnen Fälle und die zu
führenden Telefonate und ggf.
Recherchen,miteinbezogen.
Diehauptsächlichnachgefrag-

ten Themen waren Fragen zum
Pflegegrad und der Pflegebegut-
achtung, den weiteren Leistun-
gen der Pflegeversicherung wie
Kurzzeitpflege, Verhinderungs-
pflege und die Nutzung des Ent-
lastungsbetragesnach§45cSGB
XI. Auch Fragen zu Hilfsmitteln,
weiterenFinanzierungsmöglich-
keiten, Leistungen für pflegende
AngehörigesowiezurWohnfeld-
verbesserung wurden in den Be-
ratungsgesprächenerörtert.
Im Rahmen der Lotsenfunkti-

on des Stützpunkts verwiesen
die Beraterinnen Betroffene bei
fachspezifischen Fragestellun-
gen an die jeweils zuständigen
Fachstellen imLandkreis.
Am häufigsten weitervermit-

telt wurden Ratsuchende an die
Pflege- und Krankenkassen, die
ambulanten Pflegedienste ge-
folgt von den Fachstellen für
pflegende Angehörige, der
Wohnberatung, Ärzten, Betreu-
ungs- und Haushaltsdienste so-
wie die Fachstellen innerhalb
des Landratsamteswiedie Senio-
renfachberatung, die Betreu-
ungsstelle, die psychosoziale Be-
ratung, die Beauftragte für Men-

schen mit Behinderung und die
Inklusionsbeauftragte.

VernetzungderPflege-
undUnterstützungs-
einrichtungen

Zudem fanden seit Inbetrieb-
nahme des Pflegestützpunktes
acht Bürger-Informationsveran-
staltungenindenGemeindenim
Landkreis statt. Auch mit der re-
gionalen Vernetzung aufeinan-
der abgestimmter pflegerischer
und sozialer Versorgungs- und
Betreuungsangebote hat der
Pflegestützpunktbegonnen.
Bislang haben zehn Treffen

mit Kooperationspartnern, die
sich um die Versorgung und Be-
treuung Pflegebedürftiger küm-
mern wie z. B. Pflegeeinrichtun-
gen, die Kreisklinik Fürstenfeld-
bruck und Beratungsstellen,
stattgefunden.
Die Expertinnen des Pflege-

stützpunktsbringensichdazu in
landkreisweiten Gremien wie
der Arbeitsgemeinschaft Sozial-
Pflegedienste und Nachbar-
schaftshilfen (ARGE) mit ein.
WeitereÖffentlichkeits-undVer-
netzungsmaßnahmen sind in
Planung. Die Vernetzungsarbeit
hat zum Ziel, die Versorgung
Pflegebedürftiger im Landkreis
zuverbessern.
Der ergänzende Sprechtag des

Bezirks Oberbayern im Pflege-
stützpunkt jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr wird ebenfalls gut
angenommen. Dessen Expertin
hat seit 12. März 2025 insgesamt
81 Beratungen durchgeführt.
Davon nutzten 21 Bürgerinnen
und Bürger die Möglichkeit, ein
persönliches Gespräch vor Ort
zu führen.

Erreichbarkeitdes
Pflegestützpunkts

Der Pflegestützpunkt für den
Landkreis Fürstenfeldbruck be-
findet sich im Landratsamt Fürs-
tenfeldbruck, Münchner Str. 32.
Öffnungszeiten:Montagbis Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr, Montag und
Dienstag von 13 bis 16 Uhr, Don-
nerstag von 13 bis 18 Uhr sowie
nach individueller Terminver-
einbarung.
TerminekönnenunterTelefon

08141/519-7070 vereinbart wer-
den. Alternativ steht ein Online-
Kontaktformular auf den Inter-
netseiten des Pflegestützpunkts
zur Verfügung, dies finden Sie
aufderWebsitewww.psp-ffb.de.

LRA FFB

Pflegestützpunkt


